Vertrag auf erstes Anfordern

Zwischen

Herrn/ Frau
Name, Vorname
Adresse

· nachfolgend Übertragender genannt -

und 

Herrn/ Frau
Name, Vorname
Adresse

· nachfolgend Empfänger genannt -

wird folgender Vertrag auf erstes Anfordern geschlossen:

Präambel
Die Parteien sind Mitglieder der ______________ eG. 

1.) 
Der Übertragende überträgt hiermit sämtliche Geschäftsanteile an der _____________ eG an den Empfänger. Der Übertragende scheidet damit aus der ____________ eG aus.

2.)
Der Empfänger verpflichtet sich, an den Übertragenden im Gegenzug den Betrag zu bezahlen, der dem Nennwert (Produkt aus der Anzahl der Geschäftsanteile und dem satzungsgemäßen Wert je Anteil der ________________ eG) der Geschäftsanteile entspricht.

3.)
Die Erfüllung dieses Vertrages ist bis zu dem Zeitpunkt aufgeschoben, in dem der Empfänger die Erfüllung gegenüber dem Übertragenden geltend macht (Erstes Anfordern). Die Geltendmachung erfolgt durch einfache schriftliche Erklärung gegenüber dem Übertragenden. Maßgeblich für die Wirksamkeit der Übertragung ist der Zugang der schriftlichen Erklärung beim Übertragenden.

4.)
Die Parteien sind sich darüber einig, dass die Wirksamkeit dieser Vereinbarung (Übertragung der Geschäftsanteile) der Genehmigung durch die _______________ eG bedarf.

Sollte die Genehmigung der ______________ eG nicht erfolgen, so kann der Empfänger die Erfüllung auch mehrmals gegenüber dem Übertragenden geltend machen, insbesondere, wenn die Hinderungsgründe an der fehlenden Genehmigung der _______________ eG weggefallen sind.

5.)
[bookmark: _GoBack]Die Parteien sind sich darüber einig, dass jede Partei berechtigt ist, diesen Vertrag gegenüber der ________________ eG offen zu legen.

6.)
Sollte eine Regelung dieses Vertrages unwirksam sein, so bleibt davon die Wirksamkeit der übrigen Regelungen unberührt. Die Parteien verpflichten sich in diesem Fall, eine Regelung zu vereinbaren, die dem tatsächlichen Willen der Parteien entspricht.

Ort, Datum

Unterschriften
